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Stuf 3-rage 208, SSettben Sie fiel) an bte fftrma ®. §.
Söunberti, Simmatguai, giivid).

Stuf 5-rage 21-1. SBenben Sic ficf) an £>äber!in §alter u. Go,,
Söeberet, ©rüitecf b. SOfüüßetm.

Stuf 3-rage 216. Sirefte Offerte ging Sßnen brieflich ju.
Stuf 3-rage 217. Kann beftenS bienen unb wiinfche mit 3rage»

ftetter in Korrefponbeng gu treten. Un\ 3îutt§fiaufer, fjolghanblung,
£>emmer§weil (ï^urgau).

Sdiviftürfte Offeriert für bte ShtSfiifjrung ber einen ober anbent
biefer Slrbeiten ober aßer gufammen finb bis nnb mit bent 81.
Sluguft mit ber Stuffctnift „SSafferoe'rforgung Don KrienS" ju
richten an bie ©emeinberatSfangiei KrienS, bet welcher Sauber
fdrreibutig, SBauoertrag, äforanmafjlifte uub fptcine eingefefjen
werben tonnen.

35ie Siefcrung iion 3 Unutpffcffcltt Don je 50 ms §eig»
ftäd)e für bie fantonaien Sluftalteu in SJÎiinfterlingen wirb fjiemit
gur freien Konfurreng ausgetrieben. Seiftung§fäßige girmen
motten ilgie Offerten bis fpäteftenS ben 15. Sluguft beut ©trafen«

' ' « '

iê"? -(-'CK- K.
f. «.

'

jjw't-

Ser Dont oofif gerbereirt lehteS Jahr (2, Stuguft)
bei feiner 75jät)rigen Jubelfeier ber Stabt 3ofingert gefcfrenïte

Sîifiaué 2fjut Grumten.

Stuf Jrage 215). 28ir finb beftfinbig Slbnehmer Don Jaloufte»
brettdjen unb roiinfdiett mit gragefteQer in Korrefponbeng 51t treten,
©ouuerné & Go., SSeefen.

Stuf 3rage 221. 2Biinfcf)e mit 3-ragefreßer in Korrefponbeng
gu treten. Joßann Sehtet-', Scfjreinermeifter, Slmfteg (ttri),

Stuf 3't'age 222. Sie ertjatten biretten brieflichen Sluffdrluf;.

Sic Wciltcinbc flrictto eröffnet für bie Grftetlung ihrer
iiînffcnieriotgitttn Konturreng über bie Slusfübrung folgenber
Slrbeiten :

1. SBafferguleitung gum Ofeferuoir infl. Grbarbeiien für bie
Siötjrenleitung Don 1890 m faint SBiebereinfülien, Lieferung
ber fRößren urtb SypljonS.

2, Grftetlung beS SReferootrS Don 90 SBafferinljatt : 33etoit=

arbeit, Grbarbeit, Oecfel, Steigleitern, ©d)äd)te, Schieber
unb Seitungen, 5Sorfd)ad)t tc.

8. Grftetlung ber ©ritdleitung Don 2512 m unb Sieferuttg
ber Stohren, Schieber, unb Sormfiücfe, 11 ©tüct lleberflur»
bpbranten, nebft SSiebereinfüffert ber ©reiben unb fberftetlen
beS StrajjenbetteS

unb SBaubepattement beS KantonS ïhurgau in 3t'ûuenfetb ein»
reichen, bei welchem aud) bie S3ebinguttgen eingefeuert werben föttnen.

tycrjcrtiguttg ctitcr ftnffcttcnbcrfc (;)iococofit)l) in S»ic

Snlrifici ber ipfarrfirdjc Snttel (Sri)U»)3). Gingaben beliebe
man bis ben 20. Sluguft bem £>rn. KantonSrat Sllb. ©eßnürtger
einzugeben, bei welchem aud) bie bieSbegiiglichen Qeidjnungen unb
SBebinguiigen eingefehen tuerbtn tonnen.

Süc ©iiMjauerarbeitcn in »nöonhiöreftein jnnt 58nu
ber neuen Son^alle in ®'e ¥lüne tonnen auf bent

Sureau ber Sauleituitg auf bem SBauplalt eingefehen werben,
mofelbft auch bie Gingabeformulare erhältlich finb. ®ie Offerten
finb b;S gum 22. Sluguft ber SSauleitung eingureichen.

(f-rborbeit für eine Söoffcrlcitung uon ca. 1800 m Sänge
in Dlüti (fjürieb). Offerten an §rn. J. 9t. Joofftetfer.

2ri|uH)ouëbiut 2llbiëricben. ®ie Grb», SScaurer--, ©ipfer»,
Steinhauer», 3immermann», Schreiner», ©lafer»,©djloffer»,Spengler»
unb SJcaleiarbeiten, ferner bie Slu§fül)rung einer Kanalifation unb
SSafferleitung, fowie bie Sieferung Don ca. 22,350 Kg. T=Gifen für
baS neue Schull)auS in SllbiSrieben bei oürid), im Koftenporan»
fdjlag Dott über 80,000 3r., werben behufs ©efamt» ober Gingel»

übernähme guv Konturreug auSgefcßrieben. glätte unb SBebingungen
tonnen eingefehen uub Slttgebotformulare begogett werben bei §rn.
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Auf Frage SO8. Wenden Sie sich an die Firma G. H.
Wunder!!, Limuiatzuai, Ziirich.

Aus Frage At-t. Wenden Sie sich an Häberlin Halter u. Co.,
Weberei, Grüneck b, Müllheim,

Auf Frage Skti. Direkte Offerte ging Ihnen brieflich zu.

Auf Frage At7 Kann bestens dienen und wünsche mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. lAr. Rutishauser, Holzhandlung,
Hemmersweil (Thurgau).

Schriftliche Offerten für die Ausführung der einen oder andern
dieser Arbeiten oder aller zusammen find bis und mit dem 31.
August mit der Ausschrift „Wasserversorgung von Kriens" zu
richten an die Gemcinderatskanzlei KrienS, bei welcher Baube-
schreibuug, Bauvertrag, Boranmaszliste und Pläne eingesehen
werden tonnen.

Die Lieferung von 3 Dampfkesseln von je k>0 rn2 Heiz-
fläche für die kanivnalen Anstalten in Münsterlingen wird hiemit
zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Leistungsfähige Firmen
wollen ihre Offerlen bis spätestens den 15. August dem Straßen-

- -

Der vom Zofingerverein letztes Jahr s2. August)
bei seiner 75jährigen Jubelseier der Stadt Zo fingen geschenkte

Niklaus Thut - Brunnen.

Auf Frage âtî>. Wir sind beständig Abnehmer von Jalousie-
brettchen und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zri treten.
Gouverne â Co.. Weeseu.

Auf Frage ÄÄt. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Johann Fedier, Schreinermeister, Amsteg iliri).

Auf Frage ALL. Sie erhalten direkten brieflichen Ausschluß.

Submifsions-Anzeiger.
Die Gemeinde Kriens eröffnet für die Erstellung ihrer

Wasserversorgung Konkurrenz über die Ausführung folgender
Arbeiten:

1. Wasserzuleitung zum Reservoir inkl. Erdarbeiten für die
Röhrenleitung von 1890 m samt Wiedereinfüllen, Lieferung
der Röhren und Syphons.

2. Erstellung des Reservoirs von 90 inZ Wasserinhalt: Beton-
arbeit, Erdarbeit, Teckel, Steigleitern, Schächte, Schieber
nnd Leitungen, Vorschachl ec.

3. Erstellung der Druckleitung von 2512 rn und Lieferung
der Röhren, Schieber, und Fvrmstücke, 11 Stück Ueberflur-
Hydranten, nebst Wiedereinfüllen der Gräben und Herstellen
des Slraßenbettes

und Baudepartement des Kantons Thurgau in Frauenfeld ein-
reichen, bei welchem auch die Bedingungen eingesehen werden können.

Vorfertigung einer Kassettendecke (Rococostyl) in die
Sakristei der Pfarrkirche Sattel (Schwyz). Eingaben beliebe
mau bis den 20. August dem Hrn. Kantonsrat Alb. Schnüriger
einzugeben, bei welchem auch die diesbezüglichen Zeichnungen und
Bedingungen eingesehen werden können.

Die Bildhauerarbeiten in Savonttièrestein zum Bau
der neue» Tonhalle in Zürich. Die Pläne können auf dem

Bureau der Bauleitung auf dem Bauplatz eingesehen werden,
woselbst auch die Eiugnbeformulare erhältlich sind. Die Offerten
sind b:s zum 22. August der Bauleitung einzureichen.

Erdarbcit für eine Wasserleitung von ca. 1800 m Länge
in Rüti (Zürich). Offerten an Hrn. I. R. Hofstetter.

Schulhansbau Albisricdcn. Die Erd-, Maurer-, Gipser-,
Steinhauer-, Zimmermann-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,Spengler-
und Malerarbeuen, feiner die Ausführung einer Kanalisation und
Wasserleitung, sowie die Lieferung von ca. 22,350 Kg. 7-Eisen für
das neue Schulhaus in Albisrieden bei Zürich, im Kosrenvoran-
schlag von über 80,000 Fr., werden behufs Gesamt- oder Einzel-
Übernahme zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen
können eingesehen und Angebotsormnlare bezogen werden bei Hrn.
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9lrcf)itcft fjjutbi, ber je Sier.?tag nnb greitag nachmittag? non 2
6iS 6 tïïjr im 9îeftaurant giigii beim Sabnt)ofe in tillifteiten bie?»
bezügliche 9(u?!nnft erteilt. itebernahm?offerten finb bis ur.b mit
bem 20. 91 uguft nächfifffn bent ©räfibenten ber Saufomntiffion,
§nt. Sllbert Sljbter, einzureichen. Angebote fatten in ©rannten
eingegeben werben.

©anblicfcrtittf) gür bie S3ertegung ber Stabet fiir baS ©let»
trijitätSroerf finb jtrfa 100 m3 ©rnbenfanb erforbertid), beren
Lieferung tjiemit auSgefdjrieben wirb. Offerten finb beförberlicbft
einzureichen an ba? ©a?= unb SSaffertoert Siei.

Scttcrfcftcr 2rt)tnttf. S er ©emeinberat bon Diörifen, St.
9la_rgau, iff im gaüe, einen feuerfeften SBitdferfdfranl erftetlen ju
laffeit. ©tigje unb Sefdjrieb liegen auf ber ©eineinbefanjlet 907örifert
offen, ©ingabefrift bis 15. biefeS DlonatS. gnnert gleicher grift
«erben Offerten fiir ffaffenbe ältere ©chränfe entgegengenommen.

9»un&0olgeinfrtc&if)uttg ouf bec Ktfcnlrnffttlimc vntlttuil»
üöoltjufcn »on ca. 400 Laufnteter wirb gur Konfurrenj auSge»
fchrieben. fflormaiplan unb Sfebingnisljefte liegen fomohl itn Siref»
tionSbureau in §utt«H, als auch im tecfanifchen Sureau tn 9Biïïi?au
jitr Ginficfffnatime auf. UebernaijmSofferten fiir bie ganje, mie
auch für einen Seil ber Slrbeit finb ber Sireftion ber '©ifenbahn-
gefeUfdjaft §utt«it»23othufen in £mtlwil oerfchloffen einjureidjen
bi? jum 15. 9luguft.

2d)ull)ntK> SäJcltingcn. Sie ©tb», Dlaurer», ©teintjauer»
unb Zimmerarbeiten für ben Oceubau eine? ©chuttjaufe? ber @e»
meinbe SSettingen. ©iätte, Sovau3maße unb Sebingungen finb im
Surean ber §§. Sorer u. gücb?tin, 9trd)iteften ttt Saben, jnr
©infidjt aufgelegt. ©d)rifttidje UebernahntSofferten finb b'i? 15. Slug,
nächfftffn einjureichen.

5>ie Sßjoffcrucrforßimnönefcllfcljoft ©utenstueil (Zürich)
eröffnet freie Sonturrenj über bie ©rfteüung einer SBafferoerforgung,
befiehenb au? folgenben Arbeiten :

1. ©rfteüung eine? SReferootr? bon 200 rr.3 SSafferinhalt.
2. Lieferung unb Legung ber Leitungsrohren nad) ftaatficfier

SSorfchrift in einer ©efamtlänge »on ca. 4OC0 m.
3. Lieferung unb Legung ber nottoenbig merbenbett Z^eig»

leitungen;"
4. Lieferung unb Serfenfung ber nötigen gormftüde, ©diieber»

bahnen unb §t)branten.
5. SluStfeben unb SSiebereinbeden ber LeitungSgräben
©iäne unb Sauooifcbriften liegen bei £>mn Dîubolf ©offer

jur ©inficht offen. *

S8e^üg!id)e UebernahmSofferten finb bi? juin 14. 91uguft b 3.
oerfdjloffen an §errit Qjean SKiiegg einjufenbeit.

Scr SBou S»c3 ft. gollifdjcit Scilftücfcs einer neuen ©traffc
tum ffloggtuil nad) ftcotibitffl wirb jur freien Konfurreng au?»
gefd;rieben. Länge runb 8 Silometer. 58oranfd)lag ber ju Oer»

gebenbett 91rbeiten runb gr. 56,000. ffStäne, Sorau?maße, Sau»
üorfdjriften unb Sertrag?bebingungen lönnen auf bem Sureau be?

SantonSingenieuiS in ©t. ©allen eingefehen tuerben. Sie lieber»
nahmSofferten finb oerfchloffen mit ber 9luffd)rift „Straßenbau
DtoggmihKronbülff" Oerfeffen bt? fpäleffen? ben 18. ätuguft 1891
beim Saubepartement be? Kanton? St. ©allen einjureieffen.

Ltebfinucnîirrijc ift ju u.rgeben: a) bie Lie»
ferung oon 10 cm bideit ©ranitplatten für bie ©infriebigitng, ca.
100 mä ; b) bie Lieferung oon ©foffen in ©rar.it ; c) bie ©rfteüung
be? ©elänber? famt portalen in ©chmiebeifen. ©iäne unb Sor»
feffriften fönneu in ber ©alriftei ber Liebfraueniirdje eingefehen

«erben. Serfdffoffene mit Ueberfdjrift „©infriebtgung" Perfehene
Offerten finb bis 15. Slnguft an 9t. öarbegger, 91rd|iteft in St. ©allen,
einzureichen.

®ie ©rb-, D!antut» unî» tWnurerarücitcn für bnö nette
HJoft» un& Sclegrntiltcttgebäitlie in giiridj. Släne, Sebingungen
unb 91ngebotformulare finb im Sureau be? bauleitenben Slrchitelten,
Ôerrit ©chmiMSerej, Sahnhofftraße 14, in Zürich, jur ©inficht
aufgelegt. UebernahmSofferten finb oerfchloffen unb unter ber 9tuf»
fefgrift „Slngebot für Softgebaube Zürich" ber Sireftion ber eibg.
Sauten itt Sern bis unb mit bem 14. Stuguft nächftfjin franfo ein»
jureidjen.

spreiéattëf^rciôung Ster CScntralfotnmiffion ber ©enterbe»
tnitfecn Zürid) unb LLintertfjur. Sie ©entraifommiffion ber
©eroerbemufeen Zürid) unb ÜBinterthur eröffnet unter fdtmei^erifdjen
unb in ber Sd)«eij niebergelaffenen Sünftlern unb Sunftge«erbe»
treibenben eine Sonfurrenz jur 91nfertigung

a. ©ine§ gefchniliten SilbrahmenS in Sarodfiil, für Sergolbung
beftimmt.

b. ©ineS gemalten genfteiS für ein SrefjpenhauS im mobernen
Stil.

c. ©ineS gefdmtiebeten Saminfd)irmeS mit Wetaüfüüung.
d. ©ineS SudjeinbanbeS mit §anboergolbung auf Sedet unb

Süden.
Seriangt «erben bie ausgeführten Objefte.
programme fönnen bei ben Slïufeen Zürich unb SBintertljur

bejogen «erben.

ältdngc einer fyafjrftrafje oon ber ©enteinbe 9ioit)munb bis
Sur folothurnifchen SantonSgrenre. JiähereS beim SesirfSingentenr
in ©iei biS 15. 91ug.

^ür baê neue ailtcrtumstnufcttm in ftairo ift ein freier
internationaler 3Bettbe«erb anSaefchrieben. 91rd)itetten aüer 91a»
tionalitäten «erben jugelaffen. Sie für ben Sau bewilligte Summe
ift 120,000 eahptifdje Sfntib. Ser Urheber beS beften ©laneS er»
hält einen ©reis uon 600 egtjptifchen ©fnr.b (über 15,000 gr.)
400 «eitere ©funb «erben unter bie Serfertiaer ber oier nächft»
foigenben ©rojefte perteilt «erben. Ste einlaufenben ©läne ntüffen
bis 1. Wärj 1895 mittags in Kairo eingeliefert fein. SaS Dliiii»
fterium ber öffentlichen Sauten in Kairo wirb ben bie Se«erbung
beabfiebtigenben 9trd)itelten baS ©rogramm beS Unternehmen? auf
beren SSunfd) jufommen laffen.

»r elcîtrifdjcit ©cleudjtuttg beabfichtigt ber Diagiftrat oon
Dliind)en «ohfgeftaltete gefäüige Sonöclabcr unb SfufljängctJOtt»
fid)titngeu für îtie töoflcuiamncu h'-t'ffeüen 511 laffen. 91adj
Slntrag des Oberbaurate? Slettig befdjtoß ber Diagiftrat in einem
KonfurrenganSfchreiben jur ©infenbung oon ©ntmiirfen ein^ulaben,
wobei für bie brei beften ©reife Oon 1500 9JÎ1., 1000 Dît. unb
500 DU. auSjitfejjen finb. Sie Entwürfe finb beim Dlündjener
Diagiftrat innerhalb brei 991onaten einzureichen.

Oettinger & (lie., Centralliof, Zürich
empfehlen folgende

-^xxs-verfsLa-u-fss-toff:e ;
Waschechte Damenkleiderstoffe, p. M. zu 28, 38, 42—54. cts.
Reinwollene Damenkleiderstoife, p. M. zu 95, 1.25—2.45.
Solide Kinderkleiderstoffe, p. M. f'5, 75, 90—1.65.
Sommer-Etamines zu Blousen und Schürzen, 1.25—1.7

Sämtliche Frauen- und Herren-Ausverkaufs-Stoff-Muster franko zu
Diensten. Jede beliebige einzelne Meterzahl portofrei ins Haus.

îïrmcil'urott- mi3 01ha5cfviitc:iij"*aC-rifi, Zlut'iontjoaofC>:tici1", ooruv. Si. Jtilpcrt, 07iirußor^.
FILIALE ZÜRICH. ©

/trf/'gsse /w* c.'/id 7e/cr/'an?me /

Spezialität:

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franke.
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Architekt Huldi, der je Dienstag und Freitag nachmittags von 2
bis 6 Uhr im Restaurant Fügli beim Bahnhöfe in Aufteilen dies-
bezügliche Auskunst erteilt, ilebernahmsofferten sind bis und mit
dem 20. August nächsthin dem Präsidenten der Baukvmmission,
Hrn. Albert Wydler, einzureichen. Angebote sollen in Prozenten
eingegeben werden.

Saudlicferung Für die Verlegung der Kabel für das Elek-
trizitätswerk sind zirka 100 na» Grubensand erforderlich, deren
Lieferung hiemit ausgeschrieben wird. Offerten sind beförderlichst
einzureichen an das Gas- und Wasserwerk Viel.

Feuerfester Schrank. Der Gemeinderat von Möriken, Kt.
Aargau, ist im Falle, einen feuerfesten Bücherschrank erstellen zu
lassen. Skizze und Beschrieb liegen auf der Gemeindekanzlei Möriken
offen. Eingabefrist bis 15. dieses Monats. Innert gleicher Frist
werden Offerten für passende ältere Schränke entgegengenommen.

Rundholzeinfriedigung auf der Eisenbahnlinie Huttwil-
Wolhusen von ca. 400 Lausmeter wird zur Konkurrenz ausge-
schrieben. Nvrmalplan und Bedingnishefte liegen sowohl im Direk-
tionsbureau in Huttwil, als auch im technischen Bureau in Willisau
zur Einsichtnahme auf. Uebernahmsofferten für die ganze, wie
auch für einen Teil der Arbeit sind der Direktion der Eisenbahn-
gesellschaft Huttwil-Wolhusen in Huttwil verschlossen einzureichen
bis zum 15. August.

Schulhaus Wettingen. Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-
und Zimmerarbeiten für den Neubau eines Schulhauses der Ge-
meinde Wettingen. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind im
Bureau der HH. Dorer u. Füchslin, Architekten in Baden, zur
Einsicht ausgelegt. Schriftliche Ilebernahmsofferten sind bis 15. Aug.
nächsthin einzureichen.

Die Wasscrversorgungsgesellschaft Gutensweil (Zürich)
eröffnet freie Konkurrenz über die Erstellung einer Wasserversorgung,
bestehend aus folgenden Arbeiten:

1. Erstellung eines Reservoirs von 200 rr.v Wasserinhalt.
2. Lieferung und Legung der Leitungsröhren nach staatlicher

Vorschrift in einer Gesamtlänge von ca. 4000 na.
3. Lieferung und Legung der notwendig werdenden Zweig-

leitungem"
4. Lieferung und Versenkung der nötigen Formstücke, Schieber-

Hahnen und Hydranten.
5. Ausheben und Wiedereindecken der Leitungsgräben
Pläne und Bauvorschriften liegen bei H^rrn Rudolf Guyer

zur Einsicht offen.
Bezügliche ilebernahmsofferten sind bis zum 14. August d I.

verschlossen an Herrn Jean RUegg einzusenden.

Der Bau des st. gallischen Tcilftückes einer neuen Strafte
von Roggwil nach Kronbühl wird zur freien Konkurrenz aus-
geschrieben. Länge rund L Kilometer. Voranschlag der zu ver-
gebenden Arbeiten rund Fr. 58,000. Pläne, Vorausmaße, Bau-
Vorschriften und Vertragsbedingungen können auf dem Bureau des

Kantonsingenieuls in St. Gallen eingesehen werden. Die Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Straßenbau
Roggwil-Krvnbllhl" Verseheu bis spätestens den 13. August 1301
beim Baudepartement des Kantons St. Gallen einzureichen.

Liebfranenkirchc Zürich Es ist zu v.rgeben: a) die L!c-
serung von 10 era dicken Granitplatten für die Einfriedigung, ca.
100 inâ; b) die Lieferung von Pfosten in Granit: o> die Erstellung
des Geländers samt Portalen in Schmiedcisen. Pläne und Vor-
schriften können in der Sakristei der Liebsrauenkirche eingesehen

werden. Verschlossene mit Ueberschrift „Einfriedigung" versehene
Offerlen sind bis 15. August an A. Hardegger, Architekt in St. Gallen,
einzureichen.

Die Erd-, Ramm- und Maurerarbeiten für das neue
Post- und Telegrapyengebäude in Zürich. Pläne, Bedingungen
und Angeboiformulare sind im Bureau des bauleilenden Architekten,
Herrn Schmid-Kcrez, Bahnhosstraße 14, in Zürich, zu>: Einsicht
aufgelegt. Uebernahmsofferteu sind verschlossen und unter der Auf-
schrist „Angebot für Postgebäude Zürich" der Direktion der eidg.
Bauten in Bern bis und mit dem 14. August nächsthin franko ein-
zureichen.

Preisausschreibung der Centralkommission der Gewerbe-
mnseen Zürich und Winterthur. Die Centralkommission der
Gewerbemuseen Zürich und Winterthur eröffnet unter schweizerischen
und in der Schweiz niedergelassenen Künstlern und Kunstgewerbe-
treibenden eine Konkurrenz zur Anfertigung

a. Eines geschnitzten Bildrahmens in Barockstil, für Vergoldung
bestimmt.

d. Eines gemalten Fensters für ein Treppenhaus im modernen
Stil.

e. Eines geschmiedeten Kaminschirmes mit Metallfüllung.
ck. Eines Bucheinbandes mit Handvergoldung auf Deckel und

Rücken.
Verlangt werden die ausgeführten Objekte.
Programme können bei den Museen Zürich und Winterthur

bezogen werden.

Anlage einer Fahrstrafte von der Gemeinde Rothmund bis
zur solvthurnischen Kantvnsgrenze. Näheres beim Bezirksinqenieur
in Viel bis 15. Aug.

Für das neue Altertumsmuseum in Kairo ist ein freier
internationaler Wettbewerb ausgeschrieben. Architekten aller Na-
Banalitäten werden zugelassen. Die für den Bau bewilligte Summe
ist >20,000 egyptische Pfund. Der Urheber des besten Planes er-
hält einen Preis von 600 egyptischen Pfund (über 15,000 Fr.)
400 weitere Pfund werden unter die Verfertiger der vier nächst-
folgenden Projekte verteilt werden. Die einlaufenden Pläne müssen
bis 1. März 1835 mittags in Kairo eingeliefert sein. Das Mini-
sterium der öffentlichen Bauten in Kairo wird den die Bewerbung
beabsichtigenden Architekten das Programm des Unternehmens auf
deren Wunsch zukommen lassen.

Zur elektrischen Beleuchtung beabsichtigt der Magistrat von
München wohlgestaltete gefällige Kandelaber und Aufhängevor-
richtungen für die Bogenlampen herstellen zu lassen. Nach
Antrag ves Oberbaurates Nettig beschloß der Magistrat in einem
Kvnkurrenzausschreiben zur Einsendung von Entwürfen einzuladen,
wobei für die drei besten Preise von 1500 Mk., 1000 Mk. und
500 Mk. auszusetzen sind. Die Entwürfe sind beim Münchener
Magistrat innerhalb drei Monaten einzureichen.
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